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Brandenburgs Wirtschafts-
minister Ralf Christoffers

hat den Tourismuspreis 2010 des
Landes verliehen. Mit dem Preis
werden seit 2001 jährlich touris-
tische Akteure in  Brandenburg
für innovative Dienstleistungen
und professionelles Marketing
ausgezeichnet.

Der erste Preis, verbunden
mit einem Preisgeld von 2 500
Euro, ging an die pro gastra
Gastgewerbe GmbH für das
Angebot Radreisepartner

Spreewald & Lausitz. Durch
die Schaffung eines Netzwer-
kes aus 35 Partner-Hotels und
Pensionen, Ausflugszielen,
Fahrradverleihern und Werk-
stätten kann der Radreisepart-
ner Spreewald & Lausitz ein
Rundum-Sorglos-Paket für
Radler – vom Genuss- bis zum
Sportradfahrer – entwickeln
und anbieten. Der Gast kann
aus neun thematisch und land-
schaftlich unterschiedlichen
Routen und zahlreichen Zu-
satzangeboten sein spezielles
Raderlebnis wählen, auf
Wunsch mit Gepäcktransfer
und Tourenbegleitung. Ausge-
zeichnet wurde eine privat-
wirtschaftliche Eigeninitiati-
ve, durch die „in dem Segment
Radurlaub ein hervorragendes,
marktgerechtes Produkt ent-
standen ist, von dem in der Re-
gion zahlreiche Partner aus
verschiedenen Branchen profi-
tieren“, heißt es in der Bewer-
tung der Jury.

www.radreisepartner-
spreewald-lausitz.de

Der zweite Preis ging an die
Spreewelten GmbH für ihr
Projekt Schwimmen mit Pin-

Von Pinguinen und
Boxenstopp
Gewinner des Tourismuspreises 2010
überzeugten mit pfiffigen Ideen

guinen. Menschen und Pingui-

ne baden – nur durch eine
Glasscheibe voneinander ge-
trennt – gemeinsam. Die Ein-
zigartigkeit der Anlage, der
Entwicklungsprozess in inter-
nen Workshops und der um-
fangreiche, aufeinander abge-
stimmte Marketingmix beein-
druckten die Jury. Die Spree-
welten GmbH hebe sich mit
dieser originellen Idee von an-
deren Freizeitbädern ab. Lo-
bend äußerte sich die Jury auch
über die bauliche Umsetzung,
die Verbindung aus Freizeit
und Lernen speziell über die ei-
gens entwickelten Angebote
für Schülergruppen sowie die
jeweils auf das Schwimmen mit
Pinguinen und die angekoppel-
te Wellnesslandschaft zielge-
richtet ausgelegte Marketing-
strategie.

www.spreewelten-bad.de

Der dritte Preis ging an die
Berlin-Usedom-Box, die einfa-
che Übernachtungsmöglichkei-
ten am Fernradweg Berlin-Use-
dom bietet. Auf etwa halber
Strecke zwischen Berlin und
Usedom haben vier einfach
ausgestatte Holzhütten zwei
bis vier Schlafplätze. Notwen-
dige Fahrradreparaturen und
Ersatzteile bietet ein Prenzlau-
er Fahrradladen. Mit der Ber-
lin-Usedom-Box sei ein wichti-
ger Fahrrad-Rastplatz entstan-
den, lobte die Jury. Besonders
beeindruckt waren die Juroren
vom innovativen Grundgedan-
ken des Projekts. Mit einfa-
chen Mitteln werde kosten-
günstig und dennoch anspre-
chend alles an Service geboten,
was der Radreisende benötige.

www.berlin-usedom-box.de

Große Freude bei den Preisträgern,
die ein Preisgeld und viel Applaus bekamen.
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